
SAUSTHAL/ESSING. Seit zehn Jahren
gibt es den Verein „Sternenfreunde
Kelheim“. Mittlerweile ist die Stern-
warte in Sausthal bei Essing, zum fes-
ten Anlaufpunkt fürMenschen gewor-
den, die vom Geschehen am Himmel
fasziniert sind. Vergangenen Freitag
waren, trotz klirrender Kälte, viele El-
tern mit ihren Kindern zur Sternen-
führung gekommen. „Heuer ist das in-
ternationale astronomische Jahr“, er-
klärte Sternenfreudevorsitzender
Bernhard Deufel. „Weil vor 400 Jahren
Galileo das erste Teleskop in den Him-
mel gerichtet hat“.

Und irgendwann geht die Sonne aus

Mitglieder der Sternenfreunde erzähl-
ten und erklärten: von der Venus, die
eigentlich wie ein Halbmond aussieht,
von Sternenhaufen, Sternenbildern,
von Galaxien und Nebeln. Die Sonne
stand, als unser Fixstern, auch zur Dis-
kussion. Sie ist ein brennender Planet,
der irgendwann ausgebrannt sein
wird. „Das ist sicher“, so Deufel; der
auch wusste: „Es wird noch Millionen
Jahre dauern“.

Während eine Gruppe erste Infor-
mationen am Sternwarteneingang be-
kam, ließen sich andere Besucher
Sternbilder und Himmelsgeschehnis-
se auf den Bildschirmen erklärten. Be-
geisterung löste bei Groß und Klein

der Blick durch eines der Teleskope
aus. Da wurden auf einmal um die Ve-
nus Sterne erkannt, die mit bloßem
Auge nicht zu sehen sind. Deutlich,
wie ausgetrocknete Pfützen am Weg,
warenMondkrater zu erkennen.

In der fast totalen Dunkelheit rich-
tet sich der Blick automatisch nach
oben. Strahlend wölbte sich der Ster-

nenhimmel über der klar gewordenen
Winternacht. „Hier ist zwischen Mün-
chen und Regensburg der dunkelste
Punkt“, so Deufel.

Lichtverschmutzung, dass ist et-
was, was den Sternenfreunden so
überhaupt keine Freude macht. Denn
je heller es unten ist, umso weniger ist
oben zusehen.

Mal schauen,wie die Venus aus derNähe aussieht
HIMMELSGUCKERKinderfüh-
rung in der Volkssternwarte
voller Erfolg.
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VON EVI SCHMIDL, MZ

Eine spannende Sache war der Blick in den nächtlichen Sternenhimmel. Foto: xes

IHRLERSTEIN. Die Tischtennisabteilung
des SV sucht dringend ausgebildete
Übungsleiter. Dies wurde in der jüngs-
ten Versammlung angesprochen, in
der auch Neuwahlen stattfanden. Ei-
nenWechsel gab es nicht.

Bei jungen Tischtennisdamen ka-
men Bedenken auf, durch eine Ausbil-
dung zum Übungsleiter auf Kosten
des SV Ihrlersteins an den Verein ge-
bunden zu werden: „Was ist, wenn ich
berufsbedingt wegziehen muss und
ich mich aber für sechs bis acht Jahre
demVerein verpflichtet habe?“

SV-Vorsitzender Adolf Rösch meint
aber, dass diese „Verpflichtung dem
Verein gegenüber“ sicher nicht die be-
rufliche oder private Laufbahn der

Mitglieder behindern würde. „In sol-
chen Fällen können wir auf jeden Fall
einen Kompromiss finden“, versicher-
te er.

Unter der Leitung von Vereinsvor-
sitzenden Rösch wurde in der Abtei-
lungsversammlung über alle Ämter
abgestimmt. Die Abteilung hat die
Vorstandschaft der letzten Jahre ein-
stimmig übernommen. Die Abtei-
lungsleitung bleibt in der Hand von
Gregor Schön. „Ich möchte dieses Amt
noch ein letztes Mal bekleiden, bevor
jüngere das Regiment in der Tischten-
nisabteilung übernehmen sollen“, so
Gregor Schön. Auch Edwin Peter be-
hielt sein Amt als stellvertretender Ab-
teilungsleiter. Als Kassier ist auch wei-
terhin Gerhard Reichl tätig. Als
Schriftführerin agiert Karin Schön.
Das Amt des Jugendwarts übernimmt
auch in Zukunft Franziska Wutzlho-
fer. (evg)

SV Ihrlerstein sucht
dringendÜbungsleiter
NEUWAHLLetzte Amtszeit von
Tischtennis-Abteilungsleiter
Gregor Schön hat begonnen
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KURZ NOTIERT

Schule stellt sich vor
ESSING.Die Schule für Ganzheitliches
Leben und Lernen, die seit diesem
Schuljahr in Essing zuHause ist, orien-
tiert sich in ihrer pädagogischenAus-
richtung hauptsächlich anMaria
Montessori. Derzeit besuchen knapp
50 Kinder der Jahrgangsstufen 1 bis 9
die Schule. In nächster Zeit sollen es
nochmehrwerden. Die Schule infor-
miert wieder am 13. Januar ab 19.30
Uhr imRahmen eines Infoabends über
ihre pädagogische Arbeit. Am 14.März
ist dann Tag der offenen Tür. (mz)

Freibier für Wattkönig
RIEDENBURG. Auf den Sieger wartet ein
Gutschein über 50 Liter Bier: Der JU-
Ortsverband in Riedenburg veranstal-
tet amheutigenMontag das traditio-
nelle Drei-Königs-Watt-Turnier. Die
Kartler treffen sich imGewölbe des
Gasthofes zur Post in Riedenburg. Be-
ginn ist um 18Uhr; die Teilnehmer
können sich ab 17 Uhr anmelden. Ne-
ben dem süffigen Preis für den Gewin-
nerwartenweitere Sachpreise wie
Gutscheine der örtlichen Gastronomie
undGeschäftswelt sowie ein reichlich
gefüllter Geschenkkorb. (mz)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

FFW zieht Bilanz
IHRLERSTEIN.Die Jahresversammlung
der FFW Ihrlerstein findet amMon-
tag, 5. Januar um 19Uhr, im Saal des
Gasthauses Kirchenwirt statt. Auf der
Tagesordnung stehen neben den Be-
richten der Vorstandschaft vor allem
Ehrungen langjährigerMitglieder so-
wie die Entscheidung über die Durch-
führung eines Gründungsfestes. (mz)

Umzug von Biburg: Seit diesem Schul-
jahr ist die Schule für Ganzheitliches
Leben und Lernen in Essing ansässig.
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ÖFFNUNGSZEITEN

Verein:Die Sternenfreunde Kelheim

gibt es seit mittlerweile zehn Jahren. Der

Verein ist Betreiber der Sternwarte in

Sausthal bei Essing.

Geöffnet ist die Donausternwarte in

Sausthal jeden Freitag ab 20.30 Uhr. Für

zwei Euro, ermäßigt einen Euro, kann

sich jeder an den Sternen satt sehen.

➜ Neueste Informationen gibt es immer

unter Telefon (09405) 60 94 88. (xes)

„...damit Du Deinen
passenden Deckel

findest.“
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